
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HANDBUCH 

 

 

 

ZAHLUNGSDATENTRÄGER ERSTELLEN 

(F110) 
 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 © COMM-UNITY EDV GMBH 2024 3 

Inhalt 

1 Umstellung auf BCM (Bank Communication Management) ___________________________ 5 

2 Maschineller Zahlungsverkehr (F110) _________________________________________________ 5 

2.1 Zahllauf erstellen ______________________________________________________________ 5 

2.1.1 Parameter pflegen _________________________________________________________ 6 

 Manuelle Pflege der Parameter _________________________________________ 7 

 Parameterpflege mit Vorlage ___________________________________________ 9 

2.1.2 Zahlvorschlag erstellen _____________________________________________________ 10 

2.1.3 Zahlvorschlag anzeigen/bearbeiten ________________________________________ 13 

2.1.4 Zahlvorschlag löschen und neu erstellen ____________________________________ 16 

2.1.5 Belege aus dem Zahlvorschlag für Zahllauf sperren __________________________ 17 

 Einzelbelege für Zahllauf sperren _______________________________________ 17 

 Alle Belege eines Kreditors für Zahllauf sperren __________________________ 18 

 Darstellung der temporären Zahlsperre im Zahlvorschlag ________________ 18 

2.2 Zahllauf ausführen ___________________________________________________________ 20 

3 Weitere Auswertungsmöglichkeiten - Zahlungsregulierungslisten ______________________ 22 

3.1 Vorschlagsliste _______________________________________________________________ 22 

3.2 Zahlungsliste _________________________________________________________________ 24 

 

  



 

 

 

4 © COMM-UNITY EDV GMBH 2024  

 

 

 



 

 

 

 © COMM-UNITY EDV GMBH 2024 5 

1 Umstellung auf BCM (Bank Communication 

Management) 
Mit Umstellung auf BCM (Bank Communication Management) wird für die Erstellung des 

Zahlvorschlages und die Durchführung des Zahllaufes, mit anschließender 

Datenträgererstellung, eine neue Transaktion eingeführt. 

 

Die Transaktion Maschineller Zahlungsverkehr (F110) ersetzt die bisherigen Transaktionen 

Zahlungsvorschlag (F110S) und Zahlungsfreigabeliste (FPRL_LIST). In dieser werden 

Zahlungsvorschlag, Zahllauf und abschließend der Datenträger vom zuständigen 

Sachbearbeiter erstellt. Die Freigabeschritte von Verfüger 1 und Verfüger 2 (meist 

BürgermeisterIn und FinanzreferentIn) werden zukünftig über das BCM-Cockpit abgewickelt. 

2 Maschineller Zahlungsverkehr (F110) 

2.1 Zahllauf erstellen 

Für die Erstellung eines neuen Zahllaufes inklusive Zahlvorschlag wird die Transaktion 

Maschineller Zahlungsverkehr (F110) verwendet: 
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2.1.1 Parameter pflegen 

Tag der Ausführung und Identifikation sind zu befüllen: 

 

 

Tag der Ausführung ist das aktuelle Tagesdatum. 

Als Identifikation ist der Buchungskreis einzugeben. 

Sollten an einem Ausführungstag mehrere Zahlläufe durchgeführt werden, können diese 

auch zB als BUKR_1, BUKR_2 usw. bezeichnet werden. 

Danach können die Parameter des Laufes entweder von einem vorherigen Lauf kopiert oder 

manuell gepflegt werden. 

 

HINWEIS: Beim ersten Zahllauf über die Transaktion F110 ist es notwendig die Parameter 

manuell zu pflegen. Bei jedem weiteren Zahllauf kann dann ein bereits durchgeführter 

Zahllauf (zB vom Vortag) als Vorschlagslauf herangezogen und dessen Parameter kopiert 

werden. Siehe dazu: Kapitel 2.1.1.2. 
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 Manuelle Pflege der Parameter 

Um die Daten für den Zahllauf manuell zu erfassen, wird zuerst in die Registerkarte 

„Parameter“ gewechselt [1]: 

 

 

 

[2] Buchungskreis, Zahlweg „S SEPA“ und das Feld nächstes Buchungsdatum sind zu befüllen. 

HINWEIS: Mit dem nächsten Buchungsdatum wird gesteuert bis zu welcher Fälligkeit offene 

Posten für den Zahllauf mitselektiert werden. 

Beispiel: Nächstes Buchungsdatum: 09.07.2021 → Alle Posten, die bis inklusive 08.07.2021 

fällig sind, werden im Lauf mitselektiert. 

 

[3] Standardmäßig werden alle Kreditoren selektiert. Bei Bedarf kann aber auch auf einzelne 

Kreditoren bzw. entsprechende Intervalle selektiert werden. 

In der Registerkarte „freie Selektion“ können bei Bedarf weitere Selektionen definiert werden. 

In der Regel wird diese aber übersprungen werden und es wird gleich auf die Registerkarte 

„Zusatzprotokoll“ gewechselt: 
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In der Registerkarte „Druck und Datenträger“ sind keine Eingaben erforderlich. 
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Danach können die Parameter gesichert werden : 

 

 Parameterpflege mit Vorlage 

Die Parameter müssen nicht bei jedem Lauf erneut gepflegt werden, sondern können auch 

von einem vorherigen Lauf kopiert werden: 

 

 

[1] Tag der Ausführung und Identifikation des neuen Zahllaufes sind zu pflegen. Danach wird 

auf die Registerkarte Parameter gewechselt und mittels Button Kopieren  das 

entsprechende Pop-Up geöffnet, in dem Tag der Ausführung und Identifikation des Vorlage-

Zahllaufes eingegeben werden können: 
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Mit Aktivieren der Checkbox Datumsangaben anpassen werden die Datum-Angaben des 

vorherigen Laufes an das neue Ausführungsdatum angepasst. 

Die Daten des Kopierten Zahllaufes können dann noch einmal kontrolliert und im Anschluss 

gesichert werden . 

2.1.2 Zahlvorschlag erstellen 

Nach dem Pflegen und Sichern der Parameter zum Zahllauf, kann im ersten Schritt ein 

Zahlvorschlag erstellt werden: 

 

Die Checkbox Start sofort [1] wird aktiviert, Zahlungsträger erstellen [2] deaktiviert und der 

Zahlvorschlag im Anschluss gestartet  [3]: 
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ACHTUNG: Wird beim Zahlungsvorschlag die Checkbox „Zahlungsträger erstellen“ 

versehentlich aktiviert, wird bereits ein Vorschlags-Datenträger erzeugt. Dies ist jedoch beim 

Zahlungsvorschlag nicht zu empfehlen! 

Eine Datenträgererstellung soll erst beim richtigen Zahllauf erfolgen. 
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Je nach Anzahl der offenen Posten dauert der Zahlvorschlag unterschiedlich lange. Wurde 

der Zahlvorschlag beendet, ändert sich der Status:  
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2.1.3 Zahlvorschlag anzeigen/bearbeiten 

Der fertige Zahlungsvorschlag kann nun als ALV-Grid eingesehen werden. Das ist im Anzeige- 

oder im Änderungsmodus möglich: 

 

 

Neben der Gesamtsumme aller fälligen Posten sind auch Zwischensummen für Zahlungen 

und Ausnahmen ersichtlich - die Posten werden pro Kreditor summiert dargestellt: 
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Einzelposten zum Kreditor können mittels Doppelklicks auf die entsprechende Kreditorenzeile 

angezeigt werden: 

 

 

Um einen Beleg im Detail einzusehen, kann die entsprechende Belegnummer markiert [1] und 

mittels Brillensymbol  [2] geöffnet werden: 
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Über den Änderungsmodus  können die üblichen Felder (Basisdatum, Zahlsperre, 

Zahlungsreferenz, Partnerbank, …) der gebuchten Belege im Nachhinein noch bearbeitet 

werden: 
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ACHTUNG: Nach Änderungen von Belegdaten ist der Zahlvorschlag zwingend zu löschen 

und neu zu erstellen! (siehe nachfolgendes Kapitel 2.1.4.) 

2.1.4 Zahlvorschlag löschen und neu erstellen 

Ein Löschen und Neuerstellen des Zahlungsvorschlages ist insbesondere nach Änderungen 

von bereits selektierten Belegen (Basisdatum, Zahlsperre, Zahlungsreferenz, Partnerbank, …) 

notwendig.  

Der Zahlvorschlag ist dabei zu löschen [1] und danach neu auszuführen [2]: 

 

 

Im Anschluss kann eine neuerliche Kontrolle erfolgen und darauffolgend der Zahllauf und die 

Erstellung des Datenträgers angestoßen werden. 
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2.1.5 Belege aus dem Zahlvorschlag für Zahllauf sperren 

Neben dem Ändern der selektierten Belege, gibt es auch die Möglichkeit Belege einmalig für 

den aktuellen Zahllauf zu sperren. 

Hierzu wird der Zahlvorschlag bearbeitet und mit Doppelklick auf die entsprechende 

Kreditorenzeile die Einzelbeleganzeige geöffnet: 

 

Danach können Einzelbelege oder aber auch alle Belege des Kreditors für den aktuellen 

Zahllauf mit einer temporären Zahlsperre „Z“ versehen werden. 

 Einzelbelege für Zahllauf sperren 

Die temporär zu sperrende Kreditorenrechnung oder -gutschrift wird markiert und über die 

Schaltfläche „Ändern“ oder einem Doppelklick bearbeitet – hier kann die temporäre 

Zahlsperre „Z Sperre im Zahllauf“ gesetzt werden: 
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 Alle Belege eines Kreditors für Zahllauf sperren 

Mit Betätigen der Schaltfläche „Alle Sperren“ kann die temporäre Zahlsperre „Z Sperre im 

Zahllauf“ auch auf allen Belegen eines Kreditors gleichzeitig gesetzt und dieser somit zur 

Gänze vom aktuellen Zahllauf ausgeschlossen werden:  

 

 Darstellung der temporären Zahlsperre im Zahlvorschlag 

Die Schriftfarbe der betroffenen Zeile(n) ändert sich nach dem Setzen der temporären 

Zahlsperre auf blau: 

 

 

Diese werden nun in der Übersichtszeile des Kreditors nicht mehr als regulierter Betrag 

mitgerechnet und gelangen nicht in den Zahllauf: 



 

 

 

 © COMM-UNITY EDV GMBH 2024 19 

 

ACHTUNG: Die einmalige (temporäre) Zahlsperre „Z Sperre im Zahllauf“ gilt nur für den 

aktuellen Zahllauf! Beim nächsten Zahlungsvorschlag werden diese Belege wieder 

mitselektiert. Soll der Beleg auch bei zukünftigen Zahlungsvorschlägen nicht mehr selektiert 

werden, so ist der Beleg über die Transaktion Beleg ändern (FB02) zu bearbeiten. (siehe 

Kapitel 2.1.3 ) 
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2.2 Zahllauf ausführen 

Ist der kontrollierte Zahlvorschlag korrekt, kann der tatsächliche Zahllauf inklusive 

Datenträgererstellung angestoßen werden. 

Dazu wird in der Registerkarte Status der Button Zahllauf [1] aktiviert: 

 

Die Checkboxen Start sofort [2] und Zahlungsträger erstellen [3] werden aktiviert und der 

Zahllauf im Anschluss gestartet  [4]. 

 

Achtung! 

Im Gegensatz zum Zahlvorschlag muss beim Zahllauf die Checkbox Zahlungsträger erstellen 

unbedingt aktiviert werden, damit auch ein entsprechender Überweisungsdatenträger für 

das e-Banking erstellt wird. 
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Je nach Anzahl der selektierten Belege dauert die Erstellung des Zahllaufes und des 

Datenträgers unterschiedlich lange: 

 

Wurde der Lauf beendet ändert sich der Status wie folgt: 

 

HINWEIS: Im Anschluss an die Datenträgererstellung über Transaktion F110 ist der 

Datenträger über die Transaktion Bankkommunikation Cockpit (/CUERP/BCMCOCK) von 

den beiden Verfügern freizugeben. 

 

Siehe dazu: Handbuch „BCM-Cockpit“. 
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3 Weitere Auswertungsmöglichkeiten - 

Zahlungsregulierungslisten 
Neben der oben beschriebenen Funktion den Zahlungsvorschlag direkt im ALV-Grid anzeigen 

bzw. bearbeiten zu können, ist es auch möglich die Zahlungsregulierungslisten aufzurufen. 

3.1 Vorschlagsliste 

Für die Zahlvorschlagsliste ist die Variante „GESAMT“ auszuwählen: 
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Es werden Zahlungen und Ausnahmen summiert dargestellt: 

 

 
 

Nach der Gesamtsumme ist die Legende der Fehlercodes ersichtlich:  
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3.2 Zahlungsliste 

Die Zahlungsliste kann nach durchgeführtem Zahllauf aufgerufen werden: 

 

 
 

Es wird die Variante „ZAHLUNG“ ausgewählt: 
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Es werden die Belege aus dem Zahllauf sowie die Gesamtsumme dargestellt: 

 

 
 

 

 

 

  



 

 

 

26 © COMM-UNITY EDV GMBH 2024  

 

 

 



 

 

Versionshistorie 

Version Datum Bearbeitung durch Durchgeführte Änderungen 

1.0 30.03.2022 Johanna Rieger Erstellung der Handbuch-Erstausgabe 

1.01 10.06.2024 Marcus Erhart Änderungen am Layout des Handbuches 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

WISSEN IST UNSER WERTVOLLSTES GUT! 

 

Buchen Sie gleich jetzt Ihr nächstes Seminar 
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